
 
 
 

Bezirksbürgermeisterin und Leiterin der Abteilung Wirtschaftsförderung, Straßen, 
Grünflächen, Umwelt- und Naturschutz, Personal und Finanzen 18.11.2025 
Stellenzeichen: Fin L Tel.: 030 9(0)293       
 
 
  

Vorlage für das Bezirksamt 

- zur Beschlussfassung – 

Nr. 1313/VI 

 
A. Gegenstand der Vorlage: 

Abschlussinformation zum Ersuchen der BVV, Ds-Nr. 2813/IX-22 aus der 48. BVV 
vom 25.09.2025, Bezirkshaushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026/2027 des 
Bezirkes Marzahn-Hellersdorf von Berlin (BA-Vorlage Nr. 1138/VI)  
hier: Ausreichende Finanzierung der Senor:innenenarbeit im Bezirk Marzahn-
Hellersdorf 

B. Berichterstatter/in: 

Bezirksbürgermeisterin Frau Zivkovic 

C. Beschlussfassung: 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage der BVV zur Kenntnisnahme 
vorzulegen und zu veröffentlichen. 

D. Begründung: 

Notwendigkeit eines Beschlusses des Bezirksamtes über die der BVV vorzulegende 
Vorlage 

E. Rechtsgrundlage: 

§ 12 Abs. 1, § 13 Abs. 1, § 36 Abs. 2 Buchstabe b, e und Abs. 3 
Bezirksverwaltungsgesetz (BezVG) 

F. Haushaltsmäßige Auswirkungen: 

Im Rahmen der Umsetzung. 

 

 



 
 

 

G. Zielgruppenrelevante Auswirkungen: 

Im Rahmen der Umsetzung 

 

Nadja Zivkovic 

Bezirksbürgermeisterin 

 

Anlage 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf von Berlin 
IX. Wahlperiode 

 
 
 

Auszug aus dem Protokoll 

48 Öffentliche Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung vom 25.09.2025 

 

 
Zu 2.22 
Bezirkshaushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026/2027 des Bezirkes Marzahn-Hellersdorf 
von Berlin (BA-Vorlage Nr. 1138/VI)  
hier: Ausreichende Finanzierung der Senor:innenarbeit im Bezirk Marzahn-Hellersdorf 
Drucksache: 2813/IX-22 
 
Die BVV hat beschlossen: 
 
Das Bezirksamt wird ersucht: 
 
- Ausreichende Mittel für Maßnahmen zur Altenhilfe (Geselligkeit, Veranstaltungen gegen  
  Einsamkeit) bereit zu stellen 
 
- Ausreichende Mittel zur Finanzierung Senior:innenvertretung bereit zu stellen, insbe- 
  sondere zur Finanzierung der Vorbereitung und Durchführung der Wahlen März 2027 
 
- Ausreichende Mittel für Geburtstags- und Jubiläumsausgaben für Seniorinnen und  
  Senioren bereit zu stellen 
 

  



26.11.2025 

Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 

1. Gegenstand der Vorlage:

Abschlussinformation zum Ersuchen der BVV, Ds-Nr. 2813/IX-22 aus der 48. BVV vom
25.09.2025, Bezirkshaushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026/2027 des Bezirkes
Marzahn-Hellersdorf von Berlin (BA-Vorlage Nr. 1138/VI) hier: Ausreichende
Finanzierung der Senor:innenarbeit im Bezirk Marzahn-Hellersdorf

2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten:

Dem Ersuchen der BVV wurde gefolgt.

Für Maßnahmen zur Altenhilfe (Geselligkeit, Veranstaltungen gegen Einsamkeit) sind im 
Kapitel 3930 / Titel 67141 für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 Mittel in Höhe von 
jeweils 63.000 € eingestellt. Die Ansatzplanung beruht auf dem Ist 2024 in Höhe von 
61.800 €. Mit Stand 31.10.2025 beträgt das IST 47.600 €, so dass gemäß aktueller 
Hochrechnung davon auszugehen ist, dass für die Jahre 2026 und 2027 ausreichend 
Mittel für die Umsetzung von Maßnahmen zur Altenhilfe zur Verfügung stehen.  

Mittel zur Finanzierung der Senior:innenvertretung stehen im Kapitel 3910 / Titel 68432 
in gleicher Höhe (2.500 €) wie im Doppelhaushalt 2024/2025 zur Verfügung. 
Zusätzlich wurde im Kapitel 3930 beim Titel 54057 für den Doppelhaushalt 
2026/2027 jeweils ein Merkansatz in Höhe von 1.000 € für die Vorbereitung und 
Durchführung der Wahl zur Senior:innenvertretung im März 2027 eingestellt. Die 
tatsächlichen Ausgaben werden im Rahmen der Basiskorrektur erstattet.  

Für Geburtstags- und Jubiläumsausgaben für Seniorinnen und Senioren stehen für die 
Haushaltsjahre 2026 und 2027 im Kapitel 3930 / Titel 68154 Mittel in Höhe von  
jeweils 34.000 € zur Verfügung. Das Ist mit Stand 31.10.2025 beträgt 25.000 €,  
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so dass gemäß aktueller Hochrechnung davon auszugehen ist, dass für die Jahre 2026 
und 2027 ausreichend Mittel für Geburtstags- und Jubiläumsausgaben für Seniorinnen 
und Senioren zur Verfügung stehen. 
 
 
 

Nadja Zivkovic  

Bezirksbürgermeisterin  

 


